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Die Lehrpersonen der Kurt-Schwitters-Schule haben sich verpflichtet, die im Schulprogramm und auf der Schulhomepage festgehaltenen Konzepte und Grundsätze zu verfolgen.

“Verpflichtungserklärung der Eltern“

Wir Eltern und Erziehungsberechtigte der Schülerinnen und Schüler der Kurt-Schwitters-Schule wirken in vertrauensvoller Zusammenarbeit an der Bildungs- und Erziehungsarbeit der Schule mit.
Aufgrund des erhöhten Förderbedarfs kümmern wir uns in besonderer Weise um die schulischen Belange ihrer Kinder.
Sie erklären sich mit folgenden Sätzen einverstanden:

1. Schulbesuch
Wir sorgen dafür, dass unser Kind regelmäßig, pünktlich und mit gesundem Frühstück zum Unterricht kommt

2. Erkrankung
Falls unser Kind erkrankt, rufen wir am selben Tag morgens bis 8.20 Uhr in der Schule an. 
Für „Taxikinder“: Das Bustaxiunternehmen wird rechtzeitig vor Abholung informiert. 
Wenn unser Kind nach Gesundung wieder in die Schule geht, geben wir eine schriftliche Entschuldigung und ab dem 3. Tag ein ärztliches Attest für die Fehlzeit mit. 

3. Telefonische Erreichbarkeit
Wir teilen dem Sekretariat die aktuellen Telefonnummern mit, unter denen wir im Notfall erreichbar sind.

4. Schulmaterial
Wir stellen unserem Kind das erforderliche Arbeitsmaterial zur Verfügung.
Wir halten es an, seine Schulmaterialien zu pflegen und regelmäßig zu packen, was für den nächsten Tag benötigt wird.

5. Hausaufgaben
Wir halten unser Kind an, seine Hausaufgaben regelmäßig, vollständig und ordentlich zu erledigen

6. Medienkonsum
Wir achten darauf, dass unser Kind nicht zu viel Zeit mit Fernsehen, Spielkonsolen und PCs verbringt und altersangemessene Medien konsumiert. 
Wir regen soziale Kontakte, Sport, Musik und sonstige kulturelle oder vereinsbezogene Tätigkeiten an. Wir haben folgende Empfehlung zur Kenntnis genommen: 
Keine Bildschirmgeräte in Kinderzimmern (bis 14 Jahre).

7. Gespräche mit Lehrpersonal
Wir sagen zu an Elternabenden und Elternsprechtagen teilzunehmen. 
Wir verpflichten uns, mit den Lehrerinnen und Lehrern über Fragen zur Erziehung, Leistungsentwicklung und Schullaufbahn im Gespräch zu bleiben. 

8. Hilfe
Wir helfen nach Absprache bei Schulfesten und sonstigen Veranstaltungen, zu denen Eltern eingeladen sind. 



___________________________                           _____________________________
Ort, Datum                                                                Unterschrift Erziehungsberechtigte(r)


Raum für abweichende oder ergänzende Erklärungen:
